
,,Pro Arbeit" noch aktiver
Verein jetzt in allen vier Berufsschulen präsent - Neue Räume

/'.- I'
Malerl€hrlinge der Befufsschule I brachten Farbe in die neue cerchäftsste e von ,,proArbeit" .

ling, die Zusammenarbeit mit
,,Pro Arbeit". Das I<Jeditinsti
tui unte$tützt als Sponsor
die Sozialarbcit an Rosenhci-
mer Schulen. Schli€ßlich, be
tonte Schwegler, gelte es, den
wcrtvollsten allcr nachwach-
senden Rohstofte die tu-
gendlichen - zu fö.dern.

Nach aniänglicher Skepsis
aul Lehrcrseite sei die Schu]
sozialarbeit inzwischen fast
überall als unverzichtbarcr
ßestandicil des Schullebens
anerkanni, brachtc der stell-
vertretende Vorsitzende und
vormalige fachliche Leiter
Hamld Neu die Situation auf
den Punlri. Exenplarisch für
die tubcii der Diplom Sozi
alpädagogen an 15 Schulen
in Stadt und Landkreis wies

er auf die llewerbunesDlan-
spicle hin; dort könnien die
Schüler das Vorstelhngsge
spräch mit Perconalvcrant
wortlichen und Ausbildungs-
lciiern aus Beiri€ben der R.
gion üben und erhielten da
rüber hinaus wetvolle Tipps
für den ,,Erns1fa1i".

Dic lugendsozialarbeit an
Schulen steht auch im Mif
ielpunkt eines Symposiums
am 18. Okiober, an das sich
nahilos die Feier zum zehn-
jährigen Bestehcn des Vcr-
eins anschließcn soll.

Obwohl 2006 Spenden,
Zuschüssc, Bußgelder sowie
Einnahmen aus 18 Projekten
in die I(asse flossen, ist das
linanzielle Polsier laui Kas
sier Erich Schlarb am

Schrumpfcn. Bald wird es
aul 130 000 bis 140 000 Euro
gcschmolzen sein eiü Be-
irag. den Schlafb nicht untcr-
schreitcn will. Nach dcr Ver
sammlung wurdc dle Deue
Geschäftsstellc besichtigt,
von der nicht nur Oberbür-
gemeisterin Gabriele Baucr
angetan war. Für den farben
frohen Anstrich - dic Räume
in dcr Landwehrstraße 7 sind
in Gelb. Orange und crün
gehalten - haben Schüler der
Staatlichen Berufsschule I im
Rahmen einer Projektarbeit
gesorgt. Dje Auszubildenden
crstellten mit Fachlehrer Dic-
ier lGtz€r, deln Leiter der
Abieilung Farbe, das Farb
konz€pt und erprobren dabei
ncue Maler,Techniken.

Rosenheim - Der Vercin
,,Pro Arbeit" hat beweste
Monatc hinter sich. Erst ;or
Wochcn ist der Umzug d€r
Geschällsstelle in die Land-
wehrstraße über die Bühne
gegangen, zudenr weiteie der
Verein dank einer neuen
Vercinbarung mit der Ag€n-
iur 1ür Arbcii seine Tätigk€it
auf alle üü Berufsschulen in
der Region ausi Im Rahmen
der Atiivierungshilfcn kün-
mern sich nun auch in Was-
serburg Diplom-Sozialpäda-
gogen von ,,Pro Arbeii, um
lügendliche ohn€ Arbeits,
und Ausbildungssielle.

Ebenfalts crfolgreich ange
laufen ist def Einsatz dcr bei
d€n Arbcits und Ausbil
dungssi€llenvermittlcr für lu,
gendliche und junsc Eruach,
sene aus Bedartsgemein-
schaften (Hartz lV). 14 Ar
beitslose haben seit Anfang
des lahres durch die Koope-
rationen mit den ARGEN
der Sradt und des Landloei-
ses einen Ausbildungsvertrag
unteEeichnet, vermcldete
Vorsitzende hge llgenfritz
bei der Mitgli€deruersamn-
lung irn Großen Sitzungssaal
des Raihauses; Jugendliche,
die auf dern ersten Arbeits-
marld sonst wohl nur geringc
Chancen gehabt hätten

,,Eine Investition ins ichii
ge Projeld rnit dem richtigen
Partner", umschrieb Matin
Schwegler, tusiitial der Spar-
kasse Rosenheim Bad Aib


